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Steigerungsraten fiir Baukosten und Mieten in
ausgewahlten Landern (1970-1977)

Das amerikanische Ministerium fiir
Wohnungswesen und Stadtentwicklung
hat jetzt eine Studie iiber die Entwick-
lung der Baukosten und Mieten in ausge-
wihlten Lindern veroéffentlicht. Die fol-

gende Tabelle zeigt die durchschnittli-
chen jdhrlichen Steigerungsraten zwi-
schen 1970 und 1977, wie sie vom ameri-
kanischen Ministerium ermittelt worden
sind:

Land Steigerungsrate  Steigerungsrate
der Baukosten der Mieten
in% in %

Belgien 10,7 -

Bundesrepublik Deutschland 6,1 5,5

Déanemark 10,7 9,7

Finnland 12,7 11,0

Frankreich 10,3 8,3

Griechenland - 9,9

Grossbritannien 171 12,6

Irland 14,5 10,3

Italien - 9,6

Japan 10,2 -

Kanada 99 78

Neuseeland 173 -

Niederlande 10,4 9,0

Norwegen 10,6 74

Osterreich 14,1 11,9

Portugal 13,2 15,7

Schweden 10,6 7.4

Schweiz 48 6,6

Spanien - 10,3

Vereinigte Staaten von Amerika 8,5 49

VSP-Betriebe im Aufwind
der Konjunktur

Dem Jahresbericht des Verbandes
Schweizerischer Produktivgenossen-
schaften (VSP) ist zu entnehmen, dass
auch die VSP-Betriebe an der konjunktu-
rellen Erholung im Berichtsjahr 1979 mit
einer Zunahme der Gesamtumsédtze von
545 Millionen oder 5,2 Prozent teilhat-
ten. Die Gesamtsumme des Umsatzes
belduft sich auf 110,339 Millionen.

Pro Kopf haben sich die Umsatzzah-
len trotz Riickgang der Beschaftigten
und fast genau gleich viel gearbeiteten
Stunden erheblich gesteigert, wenn auch
mit branchenmissigen Unterschieden.
Mit Ausnahme der Maler- und Gipserbe-
triebe, die die gleichen Kopfumsitze wie
im Vorjahr aufwiesen, machte die Stei-
gerung im Baubereich um die neun Pro-
zent aus, im Holzbereich um die acht-
zehn, im Metallbereich um die zwei und
im Elektrobereich tiber 50 Prozent. Da-

bei sind die Auftrige von Genossen-
schaften von 21,7 auf 20,4 Prozent zu-
riickgegangen. Nach einer Steigerung
von 1977 auf 1978 um 13 Prozent sind
auch die Auftrage von Privaten 1979 von
58,8 auf 56,3 Prozent gesunken, wihrend
die offentlichen Auftrige von 19,5 auf
23,3 Prozent gestiegen sind.

Die Zahl der angeschlossenen Betrie-
be hat sich um einen auf 33 verringert,
ebenso jene der beschiftigten Arbeit-
nehmer von 1438 auf 1392. Die meisten
Betriebe sind in Ziirich niedergelassen,
insgesamt elf, in Lausanne sechs, in Bern
fiinf, in Basel vier, in Genf drei, in Biel
zwei, in Erlenbach, La Chaux-de-Fonds,
Neuenburg und Yverdon je einer.

Branchenmassig teilen sich die Betrie-
be in elf Holz-, sieben Maler-, je fiinf Me-
tall- und Bau-, drei diverse und zwei Elek-
trounternehmen auf.

VSP-Prasident Roost meinte, dass die
trockenen Zahlen des Jahresberichtes
wenig iiber die wirklichen Probleme der
Produktivgenossenschaften  aussagen.
Bedauerlicherweise habe die Basis nicht
erweitert werden konnen. In der Region
des Tagungsortes, im Tessin, sei man

nicht mehr vertreten. Die Filiale eines
Gartenbaubetriebes habe wihrend der
letzten Rezession geschlossen werden
miissen.

In einem Ausbildungskurs im GBH-
Bildungs- und Ferienzentrum Rotschuo
habe man sich mit der rechtlichen Stel-
lung, Verantwortung und Mitbestim-
mung der Genossenschafter und Mitar-
beiter auseinandergesetzt. Die Selbstver-
walter, die daran teilgenommen haben,
hitten es verstanden, die VSP-Genossen-
schafter zu verunsichern. Die Produktiv-
genossenschaften und die Selbstverwal-
ter wollen miteinander im Gesprach
bleiben. Schliesslich begriindete Roland
Roost den Antrag der Ziircher VSP-Sek-
tion, der den Mitgliedergenossenschaf-
ten empfiehlt, zur Verwirklichung der
aktiven Mitwirkungsrechte der Arbeit-
nehmer in den Betrieben ihre Statuten in
dem Sinne zu ergidnzen, «dass die be-
schiftigten Arbeitnehmer in den Exeku-
tivorganen ihrer Betriebe angemessen
vertreten sind».

In einigen Betrieben sei von den Mit-
wirkungsrechten wenig zu spiiren, die
Mitarbeiter seien dort ausser dem Ge-
schaftsfithrer ausgeschlossen. Dagegen
gebe es auch im VSP voll selbstverwalte-
te Mitgliedsbetriebe. Die Delegierten
stimmten diesem Antrag diskussionslos
und einstimmig zu. jo.

Die Administration « Wohnen» ist gerne
bereit, interessierten Bau- und Wohnge-
nossenschaften Mitglied- und Adressver-
zeichnis des VSP zuzustellen.

BADEWANNEN

werden repariert
gereinigt

poliert
Neubeschichtungen
in allen Farben
ohne Ausbau

5 Jahre Vollgarantie

Tel.06167 1090, Artelweg 8,4125 Riehen
Repabad-Vertretung seit 1963
Kantone: BS, BL, AG, SO, JU

253



	Steigerungsraten für Baukosten und Mieten in ausgewählten Ländern (1970-1977)

